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Befestigungsmöglichkeiten für Hundeleinen an öffentlichen Gebäuden 

 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion vom 11.05.2004 (VO/2982/04) ist vom Rat der Stadt in seiner 
Sitzung am 24.05.2004 zur Vorberatung an den Werksausschuss des 
Gebäudemanagements überwiesen worden. 
 
Eingangs ist festzustellen, dass sich fehlende Anleinmöglichkeiten für Hunde an den 
Wuppertaler Verwaltungshäusern bislang offensichtlich nicht als schwerwiegendes Problem 
dargestellt haben. Trotz eines generellen Hundeverbots innerhalb der Gebäude haben deren 
Besitzer vielmehr stets eigene Lösungen entwickelt, um für ihre Vierbeiner im Außenbereich 
einen geeigneten Befestigungspunkt zu finden; so z.B. an Bänken, Pfosten etc.. Erst eine an 
den Oberbürgermeister gerichtete Beschwerde hat in jüngster Vergangenheit einen 
bestehenden Handlungsbedarf aufgezeigt. 
 
Das Gebäudemanagement wird deshalb in nächster Zeit sukzessive alle großen städtischen 
Verwaltungsgebäude (Rathaus Barmen, Verwaltungsgebäude Elberfeld, Winklerstr., 
Steinweg sowie die Stadtbüros) begehen und dort geeignete Standorte ermitteln. Um hier 
das Augenmerk auf eine insbesondere hundgerechte Lösung zu richten, wird vorgeschlagen, 
die Standorte zuvor mit dem Veterinäramt sowie dem örtlichen Tierschutzverein 
abzustimmen. Als bauliche Minimallösung wird vor Ort in der Regel ein entsprechender 
Anker im Mauerwerk zum Einsatz kommen. Alle künftigen Anleinmöglichkeiten werden 
außerdem ausgeschildert, unter www.wuppertal.de/rathaus/ gebäudebezogen vermerkt 
sowie über Flyer auch einem breiteren Kreis der Hundehalter vorgestellt. 
 
Die erwartungsgemäß geringen Kosten für die Maßnahme werden aus dem Wirtschaftsplan 
des Gebäudemanagements finanziert. 
 
Dr. Flunkert 
(Werkleitung) 

http://www.wuppertal.de/
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